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2021 

Freitag, 1. Januar  

Schröck ï Großseelheim, westlich K36 und nördlich der Arxbach, 1 Weißstorch,  

Bemerkung: ELSA-Ring rechts 

 

Winfried Kräling / naturgucker.de / http://www.ornitho.de/ 
 

Freitag, 1. Januar  

Ohmrückhaltebecken, 1 Weißstorch, Bemerkung: zu weit entfernt für exakte Ringerkennung 

(vermutlich ĂAXXYñ) 

Winfried Kräling / naturgucker.de / http://www.ornitho.de/ 
 

 

Freitag, 1. Januar  

Storchenmast Schröck, 1 Weißstorch, Bemerkung: auf Brutmast 

Sascha Rösner / http://www.ornitho.de/ 
 

Samstag, 2. Januar  

Storchenmast Hachborn, 1 Weißstorch, Bemerkung: steht auf dem Horst 

Peter Mende / http://www.ornitho.de/ 
 

Samstag, 2. Januar - Hachborn 

Ăé"Unser" Storch ist gestern auch wiedergesehen worden. Konnte noch nicht nach Ring schauen, 

aber da er fast tªglich beobachtet wird, gehe schwer von Angela aus.ñ 

Miriam Wagner / WhatsApp 

 

Samstag, 2. Januar 

ĂéBei meinem Spaziergang im Ohmbecken (von Kleinseelheim aus) habe ich einen Weißstorch bei 

der Nahrungssuche auf den Wiesen gesehen. éñ 

Birgit Ritter / E-Mail 

Samstag, 2. Januar 
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ĂéIch kann mitteilen, dass DER AL063 und DEW 3T220 aktuell noch bei Büttelborn sind. 

Beide habe ich am 01.01.21 im Bild festgehalten. Einmal auf einer Laterne und einmal im Gelªnde. éñ 

 

Horst Usinger / E-Mail 

 

 

Samstag, 9. Januar 

ĂéAXXY ist wieder in Büttelborn. 

Ernst L. Achenbach hat sie heute sehr früh bei Tagesanbruch am Übernachtungsplatz in einem Wei-

her gegenüber der Deponie 

per Spektiv abgelesen. Dort waren 234 (!!) Störche versammelt, darunter auch AL063 und 3T220. 

Später waren sie in die Bruchwiesen gewechselt. Da sie aber wieder bauchhoch im Gestrüpp standen, 

konnte ich keine Beweisfotos 

machen.  

Wir sind mal gespannt, was sich weiter ergibt! 

Auch die wieder recht große Anzahl hat uns überrascht. Es waren aber auch einige externe Rückkeh-

rer darunter. 

Horst Usinger / E-Mail 

  

 

Sonntag, 10. Januar 

ĂéGestern waren in der Wettschaft min. 2 Stºrche. éñ 

Michaela Weigelt / WhatsApp 

 

 

Mittwoch, 13. Januar  

Kiesgrube Niederwald, 1 Weißstorch, Bemerkung: (1x fliegend) 

Ralf Busch / http://www.ornitho.de/ 

 

 

 

Samstag, 16, Januar - Büttelborn 
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Gestern hat Ernst L. Achenbach AXXY, DEW 7X203, DER AH410, DER AL063, DEW 3T243 und 
DEW 3T220 unter 234 Kollegen per Spektiv abgelesen. 
Heute unter mäßigen Lichtverhältnissen DEW 7X203, DER AH410, DER AL063, DEW 3T243, DEW 
4T092 und DEW 0X509. 
AXXY hatte sich wohl unter den gezählten 208 Kameraden versteckt.  
  
Horst Usinger / E-Mail 
  
  
Donnerstag, 21. Januar 

ĂHallo zusammen, ein Jungstorch aus Fronhausen von 2018 brütete im vergangenen Jahr bei Gie-
Çen. Ringmeldung anbei.ñ 
Christian Heuck / E-Mail 
 

Ringnummer: DEW 5T839, beringt am 8.6.2018 bei Fronhausen durch D. Schabo und C. Heuck.  

Beobachtung am 16.6.2020 bei Lahnau-Atzbach (50Á34ó08ñN, 8Á35ó45ñE) durch E.L. Achenbach als 

Brutvogel auf einem Hochsitz. 

 

Freitag, 29. Januar  

ĂErster Horst an der Radenhäuser Lache besetzt.ñ 

Andreas Trepte / WhatsApp 

 

Freitag, 29. Januar ï Hachborn 

ĂHabe gerade erfahren (Sandra Gilbert), dass aktuell auf unserem Nest ein Storch ist, gehe davon 

aus, dass es ĂAngelañ ist. 

Miriam Wagner / WhatsApp 

 

 

Freitag, 29. Januar  

Ohmrückhaltebecken, 1 Weißstorch 

Michael Wimbauer / http://www.ornitho.de/  
 

Sonntag, 31. Januar 

Senderstörchin ĂLIBIñ (DER AW844) pendelt täglich zwischen ihrem Schlafplatz (eine Kläranlage: 

Estación Depuradora da Aquas Residualas Sur)  am Rio Manzanares und ihrem Futterplatz 

(Mülldeponie nordöstlich davon) südöstlich von Madrid hin- und her; ein Feuchtgebiet, das sie in den 

letzten Wintern öfters aufgesucht hat, lag in den letzten beiden Januarwochen nicht auf ihrer Route. 

 

Zusammenfassung für Januar: 

Nachdem die Brutstörchin ĂAXXYñ ï die sich seit Mitte September 2020 in ihrem Winterquartier bei 

Büttelborn aufhielt ï stattete diese gemeinsam mit anderen Störchen ihrem Brutgebiet an der 

Radenhäuser Lache in den letzten Dezembertagen 2020 eine Visite ab; auch am 1. Januar wurde sie 

in den Ohmwiesen beobachtet, während weitere unserer Brutstörche zum Jahresbeginn bei 

Büttelborn beobachtet und fotografiert wurden. 
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Bereits am 9. Januar wurde ĂAXXYñ erneut bei Büttelborn beobachtet. Aus der zweiten 

Monatsdekade liegen Beobachtungen von ĂWinterstºrchenñ (der Begriff gilt bis zum 15. Januar) aus 

dem Wetschafttal vor, allerdings werden im gleichen Zeitraum 8 der (beringten) Brutstörche aus dem 

Landkreis Marburg-Biedenkopf bei Büttelborn beobachtet. 

Ab dem 29. Januar werden erneut vereinzelt Weißstörche im Ebsdorfergrund und in den 

Ohmwiesen beobachtet. Senderstörchin ĂLibiñ (DER AW844) hält sich auch zum Monatsende in 

ihrem Winterquartier bei Madrid in Spanien auf. 

 

Montag, 1. Februar 

Ăéauf dem Weg zum Einkaufen entdecke ich soeben einen beringten Storch auf dem Hachborner 

Horst. 

Da ich nur mit Fernglas und nicht ausger¿stet bin kann ich die Ringnummer noch nicht ablesen. éñ 

Manfred Lehr / WhatsApp 

 

Dienstag, 2. Februar 

ĂéAuch heute am 2.Februar steht ein/der Weißstorch auf dem Hachborner Horst. 

Nachtrag: Der Storch hat die Ringnummer DER AH 410.ñ 

Manfred Lehr / E-Mail 

 

Mittwoch, 3. Februar  

Ohmrückhaltebecken, 4 Weißstörche, Bemerkung: Nahrungssuche, ein Vogel ELSA-Ring rechts 

Winfried Kräling / naturgucker.de / http://www.ornitho.de/ 
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Mittwoch, 3. Februar  

Radenhäuser Lache, Ó2-4 Weißstörche 

Bemerkung Kräling: 

je ein Weißstorch auf Mast 2 und Mast 3 

Tobias Erik Reiners, Michael Wimbauer / http://www.ornitho.de/  
Winfried Kräling / naturgucker.de / http://www.ornitho.de/ 
 

Mittwoch, 3. Februar 

Ă4 Horste an der Radenhäuser Lache sind besetzt. Einer mit 2 Stºrchen. Ein weiterer im Gebiet.ñ 

Andreas Trepte / WhatsApp 

 

Mittwoch, 3. Februar  

Rauischholzhausen, Schornstein, 1 Weißstorch, Bemerkung: auf Horst 

Horst Schaub / http://www.ornitho.de/ 
 

 

Donnerstag, 4. Februar 

ĂAuf dem Horst in Rüdigheim klappert heute Morgen auch ein Storch.ñ 

Andreas Trepte / WhatsApp 

 

Donnerstag, 4. Februar 

Weißstorch bei Hachborn, fotografiert von Isabella Koch. 

 

Miriam Wagner / WhatsApp 

 

Donnerstag, 4. Februar 

ĂBin gerade in Hachborn, hier sind jetzt zwei Störche auf dem Horst. Der zweite Vogel in Hachborn ist 

nicht beringt. Kopulation erfolglos abgebrochen.ñ 

Manfred Lehr / WhatsApp 
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Donnerstag, 4. Februar 

ĂEin WeiÇstorch steht auf dem Horst zwischen Mardorf und der Amöneburg (Mast am 

Bekassinenloch), fliegt gerade in benachbarte Feuchtwiese ab. Beringung nicht erkennbar. é. 

Das Warten hat sich gelohnt: Der "Horst Inhaber" hat sich nach einiger Zeit der Abwesenheit wieder 

eingefunden und abgelegt. Ein zweiter Vogel näherte sich dem Horst und wurde wieder und wieder 

vertrieben. Beide Vögel flogen dann nacheinander Richtung Hochwasser-See davon.ñ 

Manfred Lehr / WhatsApp 

 

Donnerstag, 04. Februar - Niederwalgern 

13:47 Uhr: Unser WEISSSTORCH "Hänsel" ist zurückgekehrt! 

Martin Kraft / https://www.mio-marburg.org/ 

 

Donnerstag, 4 Februar   

ĂéHeute ist der erste WeiÇstorch in Erksdorf eingetroffen. éñ 

Armin Köhler / WhatsApp 

 

Donnerstag, 4 Februar   

Storchenmast Hachborn, Weißstorch 2, am/auf/in Nest/Höhle 

Dorothea Fröhlich / naturgucker.de 

 

Donnerstag, 4 Februar   

Rulfbachaue, Weißstorch 2, 1 nahrungssuchend (jagend), 1 , am/auf/in Nest/Höhle 

Dorothea Fröhlich / naturgucker.de 

 

Donnerstag, 4. Februar  

Amönau, 2 Weißstörche 

Bemerkung: auf Storchennest stehend, Melderin N.Neukirch 

Michael Dreher / http://www.ornitho.de/  
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Donnerstag, 4. Februar  

Amöneburg:Bekassinenloch und Ohmwiesen Rüdigheim, 1 Weißstorch 

Michael Wimbauer / http://www.ornitho.de/  
 

 

Donnerstag, 4. Februar  

Storchenmast Hachborn, 2 Weißstörche, Bemerkung: 1 Ind. auf dem Horst, 1 Ind. in der Nähe 

futtersuchend 

Peter Mende / http://www.ornitho.de/ 
 
 
 
Donnerstag, 4. Februar  

Kirchhain_Würf und angrenzende Feldflur, 1 Weißstorch 

Winfried Kräling / naturgucker.de / http://www.ornitho.de/ 
 

 

Donnerstag, 4. Februar  

Brutmast Kleinseelheim, 1 Weißstorch 

Bemerkung: auf Nest (Kleinseelheim) 

Robert Cimiotti / http://www.ornitho.de/ 
 

 

Donnerstag, 4. Februar  

Ohmrückhaltebecken, 10 Weißstörche 

Michael Wimbauer / http://www.ornitho.de/  
 

 

Donnerstag, 4. Februar  

Radenhäuser Lache, 7-11 Weißstörche, Bemerkung von Robert Cimiotti: auf Mast 2+3 je 2 Ind. 

zusammen 11 Störche 

Heiko Köstermeyer, Robert Cimiotti, Alfred Kuhn / http://www.ornitho.de/  

 

Bemerkung von Winfried Kräling: 

Mast 4   2 gemeinsam auf Nest /  

Mast 2   2 ǁ unberingt, ǀELSA-Ring, re. - Kopulation / 

Mast 1   1 AXXY auf Nest /  

Mast 6   1 unberingt / 

Mast 3   1 unberingt / 

Lachegebiet  2 Nahrungssuche 

 

 

 

 

http://www.ornitho.de/
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Donnerstag, 4. Februar  

Rauischholzhausen, Schornstein, 1 Weißstorch, Bemerkung: unberingt, Nestbau

 

Winfried Kräling / naturgucker.de / http://www.ornitho.de/ 
 

Donnerstag, 4. Februar  

Amönau, 2 Weißstörche, Bemerkung: ruhend auf dem Horst in Amönau 

Hermann Schmack / naturgucker.de / http://www.ornitho.de/ 
 

 

Freitag, 5. Februar 

Ăédie Amönauer Störche sind wieder da. Sie saßen gestern am 04.02. um 17.00 Uhr beide auf dem 

Horst.ñ 

Hermann Schmack / E-Mail 

 

 

Freitag, 5. Februar 

ĂéIch habe gestern das Wetter genutzt und das Storchen- Männchen am Martinsweiher angetrof-

fen, sowie 6 Störche auf den Nestern an der Lache (davon offensichtlich 1 Paar). éñ 

Udo Krupka / E-Mail 

 

 

Freitag, 5. Februar 

ĂR¿lfaue. 2 WeiÇstºrche .Einer auf dem Mast und einer in der Wieseñ 

Armin Köhler / WhatsApp 

 

 

Sonntag, 7. Februar 

ĂZwei WeiÇstºrche im Eisregen im Fronhäuser Ried. Ist aber nicht Peer. Ein Weißstorch hoch nach 

S¿den durchziehendñ 

Stefan Wagner / WhatsApp 
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Sonntag, 7. Februar - Mardorf 

ĂGestern waren sie beide mal auf dem neuen Nestñ 

 

Markus Preis / WhatsApp 

 

Montag, 8. Februar 

Eisregen mit Blitzeis in der Nacht zum 7. Februar und eine geschlossene Schneedecke am heutigen 

Morgen bei -8°C veranlasste wohl die bereits eingetroffenen Störche, sich doch noch einmal wärmere 

und schneeärmere Regionen aufzusuchen; zumindest konnte ich heute Nachmittag keine Störche im 

Amöneburger Becken entdecken. 

 

Winfried Kräling 

 

 

Montag, 8 Februar 

Ăées ist sehr interessant das seit Freitag sowohl die beiden Tiere in Amöneburg wie auch die 

Hachborner nicht mehr zu sehen sind. Ich gehe davon aus das die Störche die Schlechtwetterfront 

rechtzeitig vorübergehend verlassen haben. Die Nahrungsaufnahme ist zurzeit sehr schwierig und 

problematisch.ñ 

Manfred Lehr / WhatsApp 
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Dienstag, 9. Februar 

ĂéIch war heute Vormittag bei ï5,5 Gr. in Büttelborn. Dort sieht es genauso aus wie bei Euch.  

Das Gelände war quasi storchenfrei. Ein Einziger war am Boden und ein paar Wenige auf den Nes-

tern. Das waren aber alles Einheimische. 

Ich nehme auch an, dass der große Rest ein Stück in südliche Richtung geflüchtet ist. Jetzt müssen 

wir mal abwarten, ob die Kameraden bei Wetterbesserung wieder zurückkehren oder gleich in die 

Brutgebiete durchstarten. éñ 

Horst Usinger / E-Mail 

  

 

Mittwoch, 10. Februar 

Ăéam 09.02. ¿berfliegt zwischen Niederwetter und Göttingen ein Weißstorch um 14.00 Uhr die 

Bundesstraße in Richtung Wetschaftsaue (SW). 

Hermann Schmack / E-Mail 

 

Nach der Winterflucht werden wieder am 16. Februar Weißstörche im Landkreis beobachtet: 
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Dienstag, 16. Februar 

Storchenmast Mardorf, 1 WeiÇstorch (ĂPaulñ), Bemerkung: unberingt, auf Brutmast 

 
Winfried Kräling / naturgucker.de / http://www.ornitho.de/ 
 

Dienstag, 16. Februar 

ĂUnsere Hachborner Störche lassen nichts anbrennen... Kaum ist der Schnee bissi weg, kommt der 

Anruf: 2 Stºrche im Nest (Sandra Gilbert)ñ 

Miriam Wagner / WhatsApp 

 

Dienstag, 16. Februar 

Ăéheute habe ich zum ersten Mal in diesem Jahr einen WeiÇstorch auf dem Brutmasten in Mardorf 

gesehen. Er scheint unberingt zu sein. Es könnte das Männchen sein, denn soweit ich mich erinnere, 

war das Weibchen beringt und hatte, glaube ich die 284 in der Ringnummer. Leider waren bessere 

Fotos bei diesem Wetter nicht drin, aber zum Dokumentieren reicht es, denke ich. éñ 

 

Armin Köhler / E-Mail 

 

http://www.ornitho.de/

